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Jungen 19 Hessenliga

TuS Makkabi Frankfurt : TTC Königstein 1948 
Sonntag, 19.11.2023, 13:00 Uhr

Kras fixiert zwei Punkte für den TTC Königstein 1948

Im Spiel der Jungen 19 Hessenliga traf die Mannschaft des TuS Makkabi Frankfurt am vergangenen
Sonntag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Königstein 1948. Die Gäste entführten bei
ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den sechsten und
damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt fixierte Alexander Kras. Garant für den Sieg im
Auswärtsspiel waren Lehmann und Kras, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Lehmann / Wünsch konnten Mytrokhin /
Bondarevsky den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Den
Sieg von Kras / Wünsch konnten Urbainczyk / Laabs im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an
den Tisch. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Chris Urbainczyk bei der knappen Niederlage
im fünften Satz gegen Alexander Kras. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Kras endete. Wenige Chancen hatte Noah Laabs beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Fabio Lehmann. Dann ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Eher wenig Gegenwehr bekam Yakov Mytrokhin wenig später beim 11:9,
11:7, 11:6 von Thomas Wünsch. Der Start in die Partie hätte für David Bondarevsky besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Patrick Wünsch noch in
vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TuS Makkabi Frankfurt und des TTC Königstein 1948. Keinen Zähler
beisteuern konnte Chris Urbainczyk im Match gegen Fabio Lehmann, das 0:3 verloren ging. Da war
final wirklich nichts zu holen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Alexander Kras konnte Noah Laabs
den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Durch diesen Sieg
war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor
den verbliebenen Einzeln fest. Yakov Mytrokhin konnte im Spiel gegen Patrick Wünsch dagegen
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Kurios war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor David Bondarevsky sein Einzel gegen Thomas Wünsch noch mit 11:9, 11:4, 9:
11, 5:11, 3:11 im Entscheidungssatz. Was ein Spielverlauf! Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage des TuS Makkabi Frankfurt geht es nun im nächsten Spiel am 26.11.2023
gegen den TV Eschersheim 1895, während der TTC Königstein 1948 am 26.11.2023 gegen den
Neuenhainer TTV 1955 (J15) antritt.

 Statistik:
 TuS Makkabi Frankfurt

Doppel: Mytrokhin / Bondarevsky 0:1, Urbainczyk / Laabs 0:1 
Einzel: C. Urbainczyk 0:2, N. Laabs 0:2, Y. Mytrokhin 2:0, D. Bondarevsky 1:1 
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 TTC Königstein 1948
Doppel: Lehmann / Wünsch 1:0, Kras / Wünsch 1:0 
Einzel: F. Lehmann 2:0, A. Kras 2:0, P. Wünsch 0:2, T. Wünsch 1:1


